
Gemeinde Herzebrock-Clarholz, Gemarkung: Herzebrock
01. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 243 „Wachfuß/Weißes Venn£

Flur: 23
Deckblatt

I. Die Festsetzung dieser Bebauungsplan-Änderung er
gänzt als Fußnote zu Tabelle F.1.4 (bauordnungs
rechtliche Gestaltungsvorschriften gemäß BauO NW) 
mit Erlangen ihrer Rechtsverbindlichkeit die bisherigen 
Planinhalte des Bebauungsplanes.
Die übrigen Festsetzungen des Bebauungsplanes 
bleiben unberührt.

II.Tabellen B.2.5 und F.1.4 als Auszug aus dem rechtsver
bindlichen Bebauungsplan:

Tabelle B.2.5: Nutzungsmaße in den Teilbauflächen

^Hinweis: WRII2* siehe Festsetzung Nr. 1.6 gern. § 81 BauO NW. 
zulässig ist im WRI^* eine TH max. von 4,6m.

Tabelle F.1.4: Gestaltungsvorschriften für Teilflächen

Teilfache GRZ GFZ FH TH
\4nax Obergrenze Obergrenze max. max.

WR II 1 0,4 0,8 12,0 m 6,0 m

WR II 2 ^ 0,4 0,8 9,5 m 3,8 mA

WA II 1 0,4 0,8 12,0 m 6,0 m

WA II 2 0,4 0,8 9,5 m 3,8 m

Teilfläche Dachneigung
:DN

Dachform Drempelhöhe
max.

Sockelhöhe 
im Mittel max.

WR II 1A 30°-40° SD 0,50 m 0,50 m

WR II 2A 38°-45° A SD 0,80 m A 0,50 m
WA II 1A 30°-40° SD 0,50 m 0,50 m

WA II 2 38°-45° SD 0,80 m 0,50 m

‘Zulässige Abweichungen im WRII2*: DN mind. 22,5° - 45°
Drempel max. 1.6m.

III. Inhalt der 01. Planänderung: Fußnote zu F.1.4
Aln den Teilbereichen WA 111 / WR 111 sind auch Ge

bäude i.S.d. Gestaltungsvorschriften für die Bereiche 
WA 112 / WR 112 zulässig: wird nur ein Vollgeschoß 
oder das zweite Vollgeschoß im Dachraum errichtet, 
sind Dachneigungen von 30°-45° und Drempel bis zu 
max. 1,2 m Höhe zulässig.

Rechtsgrundlagen
Baugesetzbuch (BauGB) i.d.F.vom 8.12.1986 (BGBI.I S.2253), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 22.4.1993 (BGBl. S. 466) in Verbindung mit 
BauGB-Maßnahmengesetz in der Bekanntmachung der Neufassung 
vom6.5.1993(BGBI. S. 622);
Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Neufassung vom 23.1.1990 
(BGBI.I S. 132), zuletzt geändert d. Gesetz v. 22.4.1993 (BGBI.I S. 466) 
Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (BauO NW) vom 
7.3.1995 (GV.NW 1995 S. 218) in Verbindung mit § 9(4) BauGB; 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14.7.1994 (GV.NW S.666)

Aufstellungsbeschluß gern. § 2(1) BauGB
Diese Änderung ist gern. § 2(1) BauGB durch Beschluß des 
Rates der Gemeinde Herzebrock-Clarholz vom 1 3 SEP. 95 
aufgestellt worden.

Hei^ebrock-Clarholz, den 1 fl OKT. fl R 
ag des Rate:?

je.

Öffentliche Auslegung gern. § 3(2) BauGB
üiese Bebauungsplanänderung und der Bebauungsplan haben

mit Begründung gern. § 3(2) BauGB vom____________ __ bis
_____ • öffentlich ausgelegen.

Herzebrock-Clarholz, den " _________

Der Gemeindedirektor

Satzungsbeschluß gern. § 10 BauGB

Diese Änderung wurde gern. § 10 BauGB am 19. OEZ. 95 
vom Rat der Gemeinde als Satzung beschlossen.
Herzjebrock-Clarholz, den < jkSi Hb

im ag des Rates de/ Gemeinde

Bürgermeister Ratsmit;

1'^

tglied

Anzeige gern. § 11 BauGB

DieSeWjderung wurde gern. § 11 BauGB am____________
angezeigtSteheLVerfügung des Regierungspräsidenten vom
_______________azT

Detmold, den 

im Auftrag:

Bekanntmachung gern. § 12 BauGB
Gemäß § 12 E
•baw, der Beschluß über die Bebauungsplan-Änderung am 

4 2. 9 r ortsüblich bekanntgemacht worden; es wurde
unter Angabe von Ort und Zeit darauf hingewiesen, daß diese 
nebst Begründung ab ? ? uqj o rzu jedermanns Einsicht
nahme bereitgehalten wird. Die Änderung des Bebauungsplanes 
ist mit erfolgter Bekanntmachung in Kraft getreten

Herzebrock-Clarholz, den ^ MftZ 96 xf^BRCT" ■

1/ iy t/ -A ’v y>v

Der Gemeindedirektor
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